
 

Vertrag über Website-Erstellung 2010/11 

 

Zwischen: 

Petra Schuiki, web2use (als Anbieter) und 

 

...................................................................................................... 

(als Kunde) 

 

wird nachstehender Vertrag über die Erstellung und Veröffentlichung einer 

Website für den Kunden geschlossen 

 

1. Vertragsgegenstand 

a) Der Anbieter wird für den Kunden vorerst ein Websitekonzept 

entwerfen und ihm dieses unter der Verwendung von 

Präsentationsmaterialien vorstellen 

 

Nachdem der Kunde sein Einverständnis mit dem Entwurf erteilt hat, 

wird der Anbieter auf Basis des Entwurfes eine Website erstellen und 

im Internet veröffentlichen. 

b) Domainregistrierung und Webspace (bei Variante „Deluxe“: 

kostenlos) 

 



2. Ablauf Websiteerstellung 

Varianten: 

a) Mini  

b) Standard 

c) Deluxe 

d) Miet-Website 

Aktuelle Leistungsbeschreibung und Preisangaben unter: www.web2use.at 

Gewünschte Variante: …………………………………………………………………………………… 

Der Anbieter wird vorerst einen Entwurf der Website erstellen und in 

diesen Entwurf die Vorstellungen des Kunden einfließen lassen. Der 

Entwurf beinhaltet: die Entwicklung eines Seitendesigns (Optisches 

Design, auf dem alle Seiten basieren), sowie einer Seitenstruktur 

(Sitemap). 

 

Diesen Entwurf stellt der Anbieter dem Kunden vor und ändert diesen bei 

Bedarf nach den Vorstellungen des Kunden. Der Kunde hat innerhalb von 

drei Werktagen nach Vorlage des Entwurfes und des def. 

Kostenvoranschlages zu erklären, ob er sein Einverständnis erteilt. Im 

Falle einer Ablehnung hat der Anbieter nach Rücksprache mit dem Kunden 

einen neuen Entwurf zu erstellen und zu präsentieren. 

 

Soweit der Kunde drei Entwürfe ablehnt, endet der Vertrag mit der 

Ablehnung des dritten Entwurfes. 

 

Sobald der Kunde sein Einverständnis schriftlich erteilt hat, nimmt der 

Anbieter die eigentliche Erstellung der Website auf Grundlage des 

http://www.web2use.at/


Entwurfes vor. Der Kunde wird dem Anbieter die notwendigen Daten und 

das notwendige Material (Fotos, Kartenausschnitte und Texte) im 

Printmedium, oder einem allgem. üblichen Datenformat zur Verfügung 

stellen. (Einrichtung einer Datentransferseite ist möglich). 

 

Der Anbieter wird dem Kunden die erstellte Version auf dem Server von 

web2use online vorstellen, damit dieser die Richtigkeit der Website und 

deren Inhalte, sowie die Funktionalität schriftlich bestätigen kann 

(Abnahme). 

 

Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, wird der Anbieter die Website 

auf Basis eines CMS-Systems erstellen. 

 

Die sog. Keywords der Website werden vom Kunden übermittelt. 

 

Die Beschaffung von Webspace und Domainnamen gehört nicht zum 

Leistungsumfang. Es kann jedoch optional eine Bestellung dieser 

Leistungen durch web2use erfolgen.  

 

Die weitergehende Betreuung ist im Leistungsumfang kostenlos inkludiert, 

der Zeitrahmen hängt von der gewählten Variante ab – einzusehen unter: 

www.web2use.at (Ausnahme: neues Design, neue Headergrafik) 

 

3. Vergütung 
 

Der Kunde bezahlt an den Anbieter den vereinbarten Betrag lt. den 

aktuellen Angeboten dieser Website: www.web2use.at 

 

Diese Beträge sind nach der Entwurfsphase und vor der Einstellung ins 

World Wide Web fällig. 

 



Änderungen, die nach der Bestätigung des Entwurfes gewünscht werden 

müssen ausdrücklich zusätzlich schriftlich erfolgen. 

 

Alle Beträge verstehen sich ohne Ausweisung der MWSt. aufgrund der 

Kleinunternehmerregelung. 

 

4. Rechte Dritter / Rechtsverletzung 

 
Der Kunde stellt sicher, dass das von ihm gelieferte Material - insb. Fotos, 

Texte und Kartenausschnitte - frei von Rechten Dritter sind. Sollte ein 

Dritter beim Anbieter die Verletzung von Rechten geltend machen, so 

unterrichtet der Anbieter den Kunden unverzüglich. 

 

Der Kunde hat in diesem Fall die Pflicht, die Verteidigung zu übernehmen 

und den Anbieter von allen Ansprüchen und Schäden freizustellen. 

 

Ebenso stellt der Kunde sicher, dass das von ihm gelieferte Material und 

dessen Veröffentlichung nicht in irgendeiner Form gegen die 

Rechtsordnung verstößt. Wird ein solcher Verstoß gegenüber dem 

Anbieter geltend gemacht, benachrichtigt der Anbieter den Kunden sofort. 

 

Der Kunde hat auch in diesem Fall die Pflicht, die Verteidigung zu 

übernehmen und stellt den Anbieter von allen Ansprüchen und Schäden 

frei. 

 

In beiden Fällen hat der Anbieter das Recht, den Zugang zur Website 

vorübergehend zu sperren oder die Sperre zu veranlassen, ohne seinen 

Vergütungsanspruch zu verlieren. 

 

 

 



5. Nutzungsrecht 

 
Der Anbieter überträgt dem Kunden sämtliche urheberrechtlichen 

Verwertungsrechte in ausschließlicher Form. Dies gilt auch für 

Nutzungsarten, welche erst in Zukunft entstehen. Diese Übertragung gilt 

sowohl für alle Entwürfe, als auch für die Website selbst. 

 

6. Domainregistrierung/Webspace kostenlos 

 

Der Anbieter bietet optional die Möglichkeit, die Domainregistrierung für 

den Kunden durchzuführen und bei Bedarf kostenlos den benötigten 

Webspace für die erstellte Website zu nutzen – gilt für Variante Deluxe. 

 

Die Kosten für die Domain sind für das erste Jahr inkludiert – für jedes 

weitere Jahr werden die Kosten im Voraus in Rechnung gestellt. 

Kostenloser Webspace gilt für die Dauer der Zusammenarbeit, d. h. bis 

zum Ablauf der kostenlosen Betreuung, bzw. bis zur Beendigung eines 

Wartungsvertrages. 

 

Rechtsverbindliche Angaben zur Domainregistrierung: 

Die gewünschte(n) Domain(s) lauten: 

 

…………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Angaben zur Registrierung /Admin C (Domainbesitzer): 

 

Vor- und Zuname: ………………………………………………………………………………………. 

 

Straße, Hausnr.: …………………………………………………………………………………………. 

 



Postleitzahl, Ort: …………………………………………………………………………………………. 

 

Land: …………………………………………………………………………………………………………… 

 

Telefon: ………………………………………………………………………………………………………. 

 

Gültige Emailadresse: ………………………………………………………………………………… 

 

Der Domain-Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann von 

beiden Parteien durch Erklärung in Textform gekündigt werden, und zwar 

jährlich mit einer Frist von 2 Monaten vor Ablauf der zu entrichtenden 

Jahresgebühr – Stichtag ist der Tag der Domainregistrierung. 

 

7. Rechtsverbindliche Angaben für das Impressum der Website 

 

Nachstehende Informationen werden im Impressum der Website 

angezeigt. Die Angabepflicht ist länderspezifisch geregelt – der Kunde 

verpflichtet sich, die Rechtsvorschriften seines Wohnsitzes/seines 

Firmensitzes zu berücksichtigen und ihnen Folge zu leisten: 

 

Vor- und Zuname: ………………………………………………………………………………… 

 

Straße, Hausnr.: …………………………………………………………………………………… 

 

Postleitzahl, Ort: …………………………………………………………………………………… 

 

Telefonnr.: …………………………………………………………………………………………….. 

 

Gültige Emailadresse: …………………………………………………………………………… 

 



Firmenname: ……………………………………………………………………………………….. 

 

Firmenanschrift: ……………………………………………………………………………………. 

 

…………………………………………………………………………………………………………………. 

 

Telefonnr./Firma: …………………………………………………………………………………… 

 

Gültige Emailadresse/Firma: …………………………………………………………………… 

 

Rechtsform (z. Bsp. Einzelunternehmer…): …………………………………………….. 

 

Sitz lt. Firmenbuch: ……………………………………………………………………………………. 

 

Firmenbuchnr.: …………………………………………………………………………………………… 

 

Firmenbuchgericht: ……………………………………………………………………………………. 

 

Wenn vorhanden, UID.: …………………………………………………………………………….. 

 

7. Allgemeines 

 

Dem Anbieter steht es frei, sich zur Erfüllung seiner Verpflichtungen 

Dritter zu bedienen. 

 

Der Anbieter ist berechtigt, auf der eigenen Website und weiteren Medien 

den Kunden als Referenzkunden zu benennen. Ebenso ist web2use 

berechtigt, an geeigneter Stelle der Kundenwebsite auf sein Urheberrecht 

hinzuweisen. Dazu gehört auch ein Link zur Website von Petra Schuiki, 

web2use. 

 



Auf diesen Vertrag findet ausschließlich das Recht der Republik Österreich 

Anwendung. 

 

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam 

sein oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der restlichen 

Bestimmungen nicht. Vielmehr verpflichten sich die Parteien, anstelle der 

unwirksamen  Bestimmung eine Regelung zu treffen, die dem Gewollten 

am nächsten komme. 

 

Nebenabreden sind nicht getroffen. Ergänzungen dieses Vertrages, bzw. 

Änderungen sind schriftlich festzuhalten. 

 

 

……………………………………………………          …………………………………………………… 

Datum, Unterschrift Anbieter               Datum, Unterschrift Kunde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


